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Amtliche Bekanntmachungen .
Ten Vollzug der Gewerbeordnung betreffend.

Am 1 . April dS . IS . ist das Neichsgesctz vom 27 . Dezember 1911,
« ressend die Acndeiung der 88 114 » , 1 - 0 , 12» o . 134 , 139b , 139k , 146 ,

147 , ISO , 14 » der Gewerbeordnung (Reichsgcsctzblatt 1912 Nr . 3
Leite 139 fl ) in Kraft getreten .

Durch dieses Gesci , sind u . a . die bisherigen Bcstiinmungen des 8 134
Abs. 2 Gew . - Ordnung über die für die mindei jährigen Arbeiter eiiiznrich ' cnden
kobnzahltingsbüchcr ers tzl worden durch die neue Bestimmung , ivouach iu
Ketrieben , m denen ui der 3,' egel mindestens 80 Arbeiter beschäftigt
werden , Arbeiter bei der rcgclmästiqen Lohnzahlung ein
»christlicher Beleg ( Lohiizcttcl» Lohntüte, Lohnbuch usw . ) über den
Petrag des verdiente » Lohnes und der einzelnen Arten der vor -
genomu cncn Abzüge anoziihändigrn ist .

Indem wir diese Bestimmung zur allgemeinen Kenntnis bringen ,
» eisen wir die in Betracht kommenden Unteniehmer (das sind die Unternehmer
von Betrieben , in welchen in der Regel mindestens 20 Arbeiter beschäftigt
» « den) besonders daraus hi » .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , diese Bcstiin -
Miig den in ihren Gemeinden ansäftigen Unternehmern besonders bekannt
zu geben .

Karlsruhe , den 11 . April 1912 ._ Grosth . Bezirksamt .

In das Handelsregister ^ wurde cingekragen :
Zu Band I l OL . 310 zur Finna H . Rcudler , Karlsruhe . Die Firma

ist erloschen .
Au Band IV OL . 4 znr Firma Werner L Gärtner » Karlsruhe .

Die Prokura der Karl Stelzer jr . ist erloschen .
Zu Band IV OL . 103 znr Firma Schnette <L Eo . , KarlSinbc , mit

einer Zweigniederlassung in Stnttgatt . Die Hauptniederlassung ist nach
Stuttgart verlegt ; das Geschäft in Karlsruhe blcibl als Zweigniederlassung
beste ! rn .

Au Band IV OL . 264 Firma und Silz : Lncie Schandelwein , Karls¬
ruhe . Inhaberin : Frau Lucie Schandelwein , geb . Ziegler , Eh ft an
des Kaufmanns Adolf Schande !wein , Karlsruhe . Prokura : Adolf
Schandelwein , Kaufmann , Karlsruhe .

Karlsnihe , den 15 . April 1912 ._ Grosth . Amtsgericht 8 . H

In das GülerrechtSregifter wurde zu Band VIII eingetrage » ;
Seite 89 : Seeger , Kail , Bäckermeister , Karlsnihe und Johanna geb .

Suckes Vertrag vom 18. Januar 1912 . ErrnngenschastSgcineinschaft .
Seite 90 : Hörr , Wilhelm , Metallschleifer , Karlsriihe - Grünwinkel

«nd Anna geb . Mußhafen . Vertrag vom 16 . März 1912 . Errnngen -
schaftsgemeinschast . Das im Vertrag bezeichnele Vermögen der Frau ist deren
Lorbchalksgut .

Seite 91 : Kniep , Richard , Bäckermeister , Karlsruhe und Lnise geb .
Wild in . Vertrag vom 23 . März 19t2 . EnniigenschaftSgemeinschast . Das
dn Beitrag bczrichurte Vermögen der Frau ist deren VoibchaltSgnt .

Karlsnihe , den 15. April 1912 . Grosth . Amtsgericht v . II .

Bekanntmachung .
Den Bau einer Lokalbahn Grümvinkel — Daxlanden betreffend .

Die Süddeutsche Eisenbahngesellschaft in Mannheim , im Benehmen
mit dem Stadttal Karlsruhe l at den Antrag gestellt , das Verfahren zur
Feststellung der Bahnlinie für obige Lokalbahn und für die Verbreiterung des
Kreiswegs von Grünwinkel nach Daxlanden einznleiten .

Nachdem die Vorarbeiten zur Ansfühimig dieses Unternehmens im
wesentlichen beendigt , die in Aussicht genommene Linie überdies durch Pfähle
und Profile abgcsieckt ist , ist der Antrag gestellt worden , das Veflahren ans
Feststellung der Bahnlinie und Enteignung gemäss § 29 des Eiiteigniings -
gcsetzes in der Fassung vom 24 . Dezember 1908 ( 0 >es . » nd V -O -BI . S . 703 )
einmletlen . Znr Versammlung der Kommission , welcher die in de» 88 18 ,
23 „ nd 29 des Gesetzes voi geschriebene Prüfung und Begutachtung obliegt ,
wird hiermit Tagsahrt angeoidnet für
Samstag , den 27 . April ISI2 , vormittags Iv Uhr ,
in die Geschäftsräume des Gemriildcsckretariats Daxlanden , woselbst
die für das in Frage kommende Gelände gefertigten bcsoiideien Nachweflmigen
insbesondere die Pläne soivie di : Verzeichnisse der zu enteignenden Grund¬
stücke bis zur Tagsahn zu jedermanns Einsicht niedergelegt sind .

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß
1 . den Beteiligten frcisteht , in der Tagfahtt ikre etwaigen Einwen¬

dungen gegen das Unternehmen oder gegen die an bestehenden öffentlichen
Anlagen und Einrichtungen beabsichtigte » Aeiidcrimgcn voiznbnngen » nd An
träge ans die dein Unteniehmer im öffentlichen Interesse oder für die benach¬
barten Grundstücke zur Sicherung gegen Gefahren und Nachteile zu machen¬
de» Auflagen zu stellen ;

2 . daß in diesem Verfahren die endgültige Feststellung der Bahnlinie
erfolgen wird und daß etwaige Einsprachen pegcn die auSgesteckte Bahnlinie
in der Tagsahrt vorzntragen sind ;

3 . daß bezüglich derjenigen in dem Verzeichnis der zu enteignenden
Grundstücke eingetragenen Eigentümer unL »so» stigcn Berechtigten , mit welchen
eine Vereinbarung über die verlangte Abtretung nicht znstandekommt , eine
En .scheid,ing des Staatsmirnsternims über die Verpflichtung zur Abtretung
oder Besch,änkung ihres Eigentums herbeigcfiihrt werde .

ES ist erwünscht , daß die Beteiligten von den Anträgen und Ein

Die Extrakurse
dev Franenarbeitsschnle

des Bad . Frmienveveins Abt . I
für Damen ( Frauen und Mädchen ) an einem Nach¬
mittag der Woche nehmen ihren Anfang
i » Midcnmichc» : ImtM , il. U. Hril l
in MMnnscrliM g : JiMliz , d. U. Aml I s W.

Für Zimmermädchen und Kammerjungfern ,
die durch ihre Herrschaft gut empfohlen sind , werden zu
ermäßigtem Honorar dieimonattiche Kurse im DZeisz -
nähen , Kleidermachen , Flicken , Kunststopfen und
Bügeln jeden Mittwoch nachmittag von 3 bis 6 Uhr
abgehalten .
Legiu » : Mittwoch , den 1. Mai , nachm . 3 Nhr.

Anmeldungen werden von der Vorsteherin, Fräulein
Jo ' esine Nt ah er , im Anstaltsgebäude, Garteustraße 47,
eiitgeaengeiiommen, woselbst auch gerne Auskunft über
obige Kurse erteilt wird .

Karlsruhe , im April 1912 .
Dev Vorstand dev Abteilung U.

Nach Abhaltung des Schlußtermins und Vollzug der Schlußac , kcilung
wurde gemäß 8 >»3 K .O . das Konknisoersahrcii über daS Vemiögen der
Fama Badische Giimmiwaren -Geiellschafl Wide » bau er k Co . in Karls¬
ruhe, Inhaber Fritz Widenbauer , Kaufmann hier , aufgehoben .

Karlsruhe , den 13 . April 1912 .
Gcrichtsschrcibcrei Grosth . Amtsgerichts 44 . N .

Bekanntmachung .
Einstellung von Drei - und Vierjährig-Freiwilligen für das IU . See

bataillon (Marine -Infanterie ) in Tsingtau ( China ) .
Einstellung : Oktober 1912 , Ausreise nach Tsingtau : Januar oder Früh¬

jahr 1913 , Heimreise : Frühjahr 1915 bezw . 1916 . Bedingungen : Mindestens
1,65 »> groß , krüsiig , gesunde Zähne , vor dein 1 . Oktober 1893 geboren
(lungere Leute nur bei besonders guter körperlicher Entwicklung ).

Das III . Seebataillon besteht aus : 5 Kompagnien Marine -Infanterie
(davon ist die 5 . Koinpagnie beritte » ) , 2 Maschinengewchrzügen , 1 Marine -
Feldbatterie ( reitende Batterie ) , 1 Marine -Pioiiierkoinpagnie in Tsingtau und
drin Oftasiatischen Marine -Detachement in Peking und Tientsin .

Die D etiäbrig - Freiwilligen sind in erster Linie für die 5 . ( berittene )
Kompagnie bestimmt .

In de » Standorten in Ostasien wird außer Löhnung und Ver¬
pflegung eine Ortszulage von täglich 0,50 Mark gewährt ; die Vierjährig -
Freiwilligen erhallen iin vierten Dienstjahre eine Ortszulage von täglich
1H0 Mark .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung eines vom Zivil -
vorsitzendcn der Ersatzkonnnission ausgestellten Meldescheins zum f>eiwilligen
Dtcusteintiitt auf drei bezw . vier Jabre zu richte » au :

Kommando deS III. StammsccbataillonS , Wilhelmshaven .

Vorstehende Bekanntmachung bnngcn wir zur öffentlichen Kenntnis .
Die Bürgermeisterämter werden auigefordeil , dieselbe ortsüblich bekannt

Pt mache ».
Karlsnihe , den 12 . Avril 1912 . Grosth . Bezirksamt .

Bekanntmachung
Einstellung von Drei - und Vierjäht ig - Freiwilligen für die Mntrosen -
artillerie - Abteilung Kiautschoil ( Knstciiartillei ic) in Tsingtau (China ).

Einstellung : Oktober 1912 , Ausreise nach Tsingtau : Januar 1913
bezw. 1914 , Heimreise : Frühjahr 1915 bezw . 1916 . Bedingungen : MindestciiS
1,6t in groß , kräftig , gesunde Zähne , vor dem 1. Oktober >893 geboren
(längere Leiite mir bei besonders guter körperlicker Entwicklung ).

Bevorzugt werden : Techniker , Elektrotechniker , Monteure , Mechaniker ,
« haussenre , Schütter und Schneider .

In de » Standorten in Ostasien wird außer Löhnung und
Vervflegung eine Ortszulage von täglich 0,50 Mark gewährt ; die Vierjährig -
Freiwilligen erhalten im vierten Dienstjahre eine Ortszulage von täglich
1,5» Mark.
. . , Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung eines vom
Zwtlvoriitzende » der Ersatz ommission ausgestellten Meldescheins zum freiwilligen
Drensteintrin ans drei bezw - vier Jahre zu richten an :

Kommando der Stammabteilnnq der Matroseuartillerie
Kiaulschou - Euxhavcn .

Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffentlichen Kenntnis .
» Die Bürgermeisterämter werden aufgcforderl , dieselbe ortsüblich be-
" »nsi zn mnchen .

Karlsruhe , den 12 . April 1212 . Grosth . Bezirksamt .

Grundstücks -Versteigerung .
Zwecks AnSeinandenctzunft weide » am

Montag , den 22 . April ISI2 , vormittags 8 ' /z Ilhr ,
§ ^ >n Geschäftszimmer des Notariats ( Afterstraße 25 11, Zimmer 17) folgende
« rundstücke der Gemarkung KarlSrnhe -Rintbcim öffentlich versteigert :
. . . L -gb - Nr . 13 554 , >3559 bis >3570 , Ackerland , Gewann Scheuwächtig -

inj , zusammen 1 k » 32 a 36 qm .
Die Bedingungen können auf der Kanzlei kostenlos eingeseben werden .
Karlsruhe, dm 15. April 1912. Grosth . Notariat I.

Anträge zu stelle « haben , brauchen in der Tagfahrt nicht zu
erscheinen .

Karlsruhe , dm 4. April 1912 .
Der Vorstand der ExpropriationSkommisston für den Eisenbahnba « .

gez. Weingärtncr .
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit ortsüblich verkündet .
Karlsruhe , dm 15 . April 1912 .

Bürgermeisteramt .
Siegrist . Lacher .

Grunditücks - ZwangSversteigernng .
D .-T . 101 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

beschriebenen , in Karlsruhe gelegenen , » » Gnindbiiche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Versteigernngsvenneiks ans den Namen der Jda
Auguste geb. Menz . Witwe des Privatmanns Rudolf Kricnitz in Karls¬
ruhe eingetragenen Grundstücke am

Montag » den 3 . Juni ISIS , vormittags S Nhr ,
durch das Notariat — in den Dicnsträumen Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — vet-steigcrt werden .

Band 349 , Heft 11, Lgb .-Nr . 7913 : 8 » 07 qm „ Allmend - Echr» ui-g
ftücker " . 1600 ^

Band 350 , Heft 10 , Lgb .-Nr . 7932 : 15 a 90 qm „ Lange
Allmeiidstncker " . 3200 ^

Band 350 , Heft 11 , Lgb .-Nr . 7933 : 7 » 85 qm „ Lange
AllmcndstUcker " . 1600 „L

Band 350 , Heft 12 , Lgb . -Nr . 7934 : 8 a „Lange Allmend -
stnckcr " . 1600
Der Versteigerungsvermerk ist am 5. Dezember 1911 in daS Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbnchamts , sowie der übrigen

die Grundstücke betreffenden Nachwcisungcn , insbesondere der SchätzungS -
urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Eintragrmg des Versteigerungsvermerks ans
dem Grundbuch nicht zn ersehen waren , sind spätestens in der Versteigeriings -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen . Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringste » Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des VerstetgernngSerlöses dem Anspluchc des Gläubiger -s
und den übrigen Rechten nachgcsctzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werdm die Be¬
teiligten ans

Donnerstag , den SU . Mai ISIS , vormittags S Uhr »
in daS Notariatsgebände Adlcrstraße 25 , ebener Erde , Zi,inner Nr . 6 , geladen .

Wer ein der Versteigerung entgcgenstehendes Rech ! bat , muß vor der ^

Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeifnbrcn . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungsertös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsnihe , den 15 . April 1912 .

_ Grosth . Notariat VI » als BollstrecknngSgericht .
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Toklosskii - vke .
tteuls klilttvovti, äen 17 . /4p >->! 1912, adsnä» 8 Ukn

Oi 'Ae ! Moment
Lugunslen rlos Llissdetkvnvenvins

rar LruiLglivkaag ron 8 « N»» ltI»ui -vn ia VQni -kvim »
liie arm « iviniisr

» II Keaokmigung üer -1IIsrkövk » toa ll«rr»ob»kt«»
reransialtet ran

Herrn » « >» « aus h'ronkiiirt a . Hs., unter gütiger bllt -
virlruug vvu h', I. USIIisvkei » ( 8vpran ) unä

i? t. Uilelegsi - el Linerlivi » (Xit ).
Sinli - itlspnei » « :

Lekill oder 2. kkupors 2. —, 1 . Empore »ä! 1.—.
b ü̂r ttvkranstaltvn I'raisvrmässigung .

Der Vertrank der ttintritt -,Icartv» »uvi « der 1'roirrammo mit
Dext stiisiol ln der IlukinusilcalienkainIIung von Vovr - r,
liiiterstrosse , Del . Kr . 2003, sevis abends am I'ertal der
kielilo ^slr 'relie statt

kklusiksvkule Knstt

Onlenniojil in K ! 3 vi 6 p , Violine , Hilken ,
lVlanöoIine , l- sule ( ( - ilai 'k'e ) .

bei Ettlingen .
Unsere Walderholnngsstätte im Hcllbergwald bei Ettlingen wird am

Mittwoch , de » I . Mai » wieder erösinet . Ausnahme findet jeder ans
irgend einem Grund Erholungsbedürftige . Fieberhafte , Bettlägerige ,
überhaupt Kranke , welche der ärztliche » Behandlung bcdiirsen , finden keine
Ausnahme . Die Pfleglinge unterstehen ständiger , ärztlicher Uebcrwachung .

Der Verpflegungssatz beträgt bei Tagesanfcnthalt I >0 Z- '
, hej

ständigem Aufenthalt ( Tag und Nacht für entfernter Wohnende ) 2
pro Tag .

Anmeldungen sind an die Kasscnoerwaltimg deS Bad . FranciwereinS
in Karlsruhe , Gatte » straße 49 , zu rid )ten , woselbst auch die Ansiiahmc -
bcdingungen und Wochen -Fahrkarten für die Albtalbabn abgegeben werden .

Vorstand des Badischen FranenvereiiiS .

VerelkiMnll
oingotrLgsnv Könossonscstaft mit desoln-Lnitlsi ' ÜLftpfliciit.

Dis Lk»oi-oefinoteli Liola§vbllol>er sovis dis noeli nieitt
erkodenen Oividvotlell auf dis vollen OeseliLftsLntsils können
an unserer LnponkLsso in Lmpt»nx xonommva vvrdsa .

VSk Vok8tLNl1 .

Orosskerxvgl . lloklisksrant

Aneunsln . 21 und 2tS nedvo 6ak6 Odoon
ll'».-Iaph» ii 219 ll vli plwu 1655

in SWUlKlöS !I !I !l lMlM
empkolilvn

6ummi8cliuiis in nisZissli. und LinoriltLn. ? Ll>ri1rn1en,
6ummi - tsgd8llefkl , llummi - fiselierbtiefsl , Lummi-
Lolilen , drelidsre /4tr8iitrv und unders Koilsn ," vtilenplatten l

'flr 8eI »iI >ii >!u:I>or, 1'ui » nsvkud « .

1 > 11
koniiiinierter

^Vsnclggsbsclsoföii mit
^ immönkeirofsn .

kp8tklL88lgS8 fstbt - iliLl .

kiiiil 8i: liniillt L Kim.
AusstvIIungsräums :

Xsisenstnssss 203 .
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Oeneralvertrieb der deutschen

„Lontinentai " - Zchreibmaschine
befindet sieb jetrt

Lene 0 » slilSle « , vereint mit rebr

nleOrige » freirenü

Vkeisses Ilkeiallbeit
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dlk.
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Kok«! - »m «I 8 ilben « »snei » , Uknen us «

Ke;teln8criclitele kleMlllvmerwMe
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Itlelisn Füi » 8 vkünI,Si 1» p § Iegv
oacd clvr derüdmton lllvtkoä» äos

Institut kis Sssutü , psrir .
Lvsivlils- u. fförpsrpllogs, Nollellags der Lvslctitsformsn,

Kosmetik , Lymnastik , IHanicurs.
Lsk . iicklunZ: in unä »u5ue clvm Usims.

Kprcekstmiäon von */»1I di» t̂rl lldr miä von 3 di» 6 Udr.
Olalr - G

8 v1»Ia »»pI » t» IS, p»rt, , lleko Lari-rrioüriodstrsos«.
Xisäerlax« äs«

Inatitnt «>« AeanfA , PI»vs VanckSn,« L8.

! Nur für Damen !
Operatunilose Behandlung von

Frauenleiden » D »
»ach Thure Brandt und Natnrheilverfahre«.

Frau W . Hanousek .
Letztlich ausgebildet. — Geprüft vom Gesundheitswesen der Schweiz.

Naiserftrahe IIS , 2 Treppen.

Freitag , den IS . April Schlich des

Wigkli Mchii - Mliiifs .

Zu NäumungSprcise « werden abgegeben :
Anzüge» PalrtotS» Joppen» Hosen . Cavrs für Herrennnd Knaben , Arve terkleider ;
elegante Kostüme» Paletots engl . Mäntel» Nostümröcke,Blusen» Capes» Kinderkleider , Regenschirme für Herren

u » v Damen.Linxsln « LnakwnNSavlt,«» 1 Mark per Stück.

Nur Amalienstratze 25 ,

CüstljMS Ml Gllllltll Dtlß

Diaiserstrahe 33 .
Empfehle meine neu renovierten Lokalitäten; mache ganz besonders

auf M ' ine Lälc zur Abhaltung von Vereins - n . iramilien- ^eftlicdkciten
aufmerksam . — - uoschank drr Prauerri A. printz —
ff. Helle und dunkle Niere — reine Weine .

>W- Eigene Schlachtung . "W>
Zu einem vorzüglichen Mittagtisch im Abonnement vonKmbv K an bis ^ 1 .50 lade hösltchst em

M . Dittus . llrtgtr m !> Will ,
früher Stadt Mörzheim .

» /

neu rvmcnkiueL
LcnüRftLiei ft - sL-iirks
«ar ; mg»!« »e uu»vigvui«;

» nur srHauu ».

» » Trumpf
"

K«iS » «rka »» Sang -Nirt
»vdlit-. it »Ilo dlänxvl au».

„Tnuiwpf " pLtvntamtliod go-
»odütrt.

„ Tnnnapf" de. itrt llaoernlls Sruig-
virkuog, voll foststsdonit .

„ Tnuinpl " Iii. » k ksiiien VVinü in
>1«-» 8odorn »ts >» vinilrlnxsn.

ladollo»» live. lvllung
6au rkakt vsrvinkt.

krsi» 12,88 Uarlc , L om ^
Aut W umrod 8 'laxs rur krvds.

«Mil : küiillkil lmeser .
Slovdaoevi - u . lort . ll. tioo . gosohükt,

llir»ok,tra,«s 25. 24267-

Mwt»»atn «»i »u» Kevxra». Vv'olls , kk. pok, lkos-tkaar
Lllt^ S. « S , I«.—, 17.88 , S2 .S8 di, »8^ -

iiunäerts kletail -, iiolr- und ifinlierbsttkn
»-i«aig killijß.

L8iichMIr .°« s

/ ^ rdeii

Onentbekrlick kür tätliches Tragen , kreise uncl 8port

gerippt § e3t5ick1e OnLek-KIei6un §
- kür Damen nnü Kincler : -

^ arlce scftütrt vor
LrlcLItunZ.

Oroktes I^L^cs in allen OröKen u . (Qualitäten .

Lesvk ^ isGsi ' 8ssi »
Zperialtiaus kür kraut - u. Kinder -^ u88tat1un § en
Telephon 579 Viknlclstmke 49 s^nbntt -dtnrlcen .

^ >s »rp >ntk 5k»i0>. »Oeutrcne Nobel

ürorsb 8s <1 siOtL

Osvs Lnüne »* 8 sum .

rsgliod adsmls 8 Mir,
8022- 22ä rsisriags V02 4 vdr ad

ÜMII -
IlWlIe VWII .

seäs2 8o22tag von H VLr ad
fpü ksckoppen - I< onrent .

Schulranzen
Schulmappen MusLkmappeZ

in bekannt solider Ausfühnmg und größter Auswahl .

ML » LL « L » LL . » MLW
Gefchw . Lämmle , 5l Kronenstraße 51

nächst d . Kriegftraße. Telephon 1451 . Rabattmarkê

Samstag, den 20 . Xpri ! 1912 , abends 8 Uke,
ill den LLlsn der „Lintraekt"

vunter ^ bsnci .
Lkit ^virlcslldo:

?>«n1vin V-In» ^I«d , Lon/̂ rtlÄngvrin, sli rr Kugnat Nnmmal »SvNott , lioiirvrt -Änrrsr ; U « rr Max Sviinsiasn , Oro-tsk. Uvk-
»vl, » n-!p !o or ; «lis Uorron U -» i»a 6 ni «nnis , Na»»I I-skn u »4Nivkai -il List »» , Ort»-,k . ltukmu -iikor »ovis <dt» l-iails ^ti» lle -ansntatl »

Xitod dsooästor Aullubrun»

Tsnrunterksltung .
VTir l. <lon anxors vsrvdrl. dliks 'lioäor kiorru trvuri<ilied»t

mit 6or kirw. dsim Llntritt <ii« Nitgllsäksrisn vorrnretgvn. 11»Zutritt rar ü. lsris i«t nur mit hln^lioädnrren gvitattot .
k!i,ikildrunx8>ritrton Mr k» n7.iu t̂i -m Ilorron vvr4vn 1>onnor»t»x,äou 18. April , nru-dmiltsxs von 2 bis 3 Udr, im VsrsioNvkiü »bgogvd« .

Der VorsiLnä .

8vdil !«r» tr»S , 22 Lok» klostds . tr. L«

WmMll

.

SHoüvnno KsscrkelfuU - UsguIien - üssen ,
1,50 lit ^ 1-088, Mi8tuti loO .> l !i . Ivlrt nun 7 Ü IÄIe .

Woilennv Vsuei ' bi ' snrklrsiminv
n . ir In ttmeiikun . lbM8ü,t 30 „ , h»« kdüN8tI . aus^ekübrt,
a„8tLtt .200 —250 .VIK ZvlLl nun l 3 ü - M 0 kille .

Viloekenne Ksslesrninv
in jeder Ltilurt , aiwlntt 225 — 265 Idk. HvlLll NUN
lso lso « llr .

sil MI « fM !» V >I M NÄIM bMIÜI SilckN .
OleiebreitiF Halts ieb mich rium (Im »«t«en von

lvaehelvten , Idiirietitun » AervSindiolrer Knelielüken ru
Dausrhrund - oder t -^ Iiei^un^ Ae^en billigte Ilereehnunc
und 8S,cbk;einL«ss XuskübrunZ Kestens empkoblsn .
- - - klsMlltliren feüsr ürt verüev billig ; ! aittgekilM —

frisüriok Ksissntlürksr,
Itof -Okenfabrik und Kunsttvpkerei ,

8 snn « slrl , Suvken « »vg 3 , Delspk . 2 l 47 .
lluittdretle der eleklr . Ltrusseiikrtlin Kühler Kru -r .

Motropol Vdeatvr.
k' nognsmn ,

von Llttvood, 17., dt» tnkl. ?r«it»g, IS. Aprll l>1L
ver kleffell-SellLailons-VeMtlill

ver vlldekLllllto.
L1moär»m» in 2 Ldtsilnvgvn (82 SUüsrn)

vou v»k»r SsoiUovor
mit krau krakln NeNeraled

(vlairo LaUsutin) in äse vvldltLdsn llragtrall «.
Alls übrigen korsonen »i » 6 Uitglistioe äs» vsutsoben
V<>lk » tlio »ter», ^ud » n » Ztr » »»»- uncl Üsel - Dioator , inVivn . 8amtli do I< un,tmö !>« l vuräen von äsni Liabli »-

svweut Arid. L 8ig. Loü^ r L Oo., ^Viva, gvlivlort.
Lpioläauvr oa. 1 b« 8tuiul».

VIzUvk 2ün»ri«r-Lon»«rt <»» S. Ion-Orvdoitsr» „Apollo".
Vkorktag. » b 8 Okr — 8oun- uuci b'siortag» ab 6 Ode

llaitestvU« üsr StraSsudadnIint» „Lüdlor Lrng ".

tllXkim
l68 KLisersli -LZse 168

tieuts mittLA 3 vkr kremiere .

Vas unbestrittene xröüte ^leisterverk der V̂ocbs.

Il > lle 8
exiiml » eiit

Diu» »udtils rbllosopdio , ein läoslismn», vi» er nur io smom
eilloo Osist aneulrotkon ist, rorsodvllt an äsr LrutallUN äsr

Xivärigkvit oinos ersodrvclivlicloo llsalismu ».

Xuüer diesem allSZ -ereieknetev Zaktixen Drama,
velebes vur LIittzvocb , Donnerstag und Kreitass
E VortlibrunA kommt, noch eins Leibe xläo-

render Keubeiten.



' ^ . -7 ? Ä »

'Pe» Grs her
Reklame Strum ^ swcrren - Verkaus

Dienstag , den 16. April bis Dienstag , den 23 . April .

Damen -Ltrümpfe

' t»8,
bvll.

-ö » Ä >

Nr . 297 . Damcnstrüinpse / > >*
schwarz und braun , englisch lang , II ,
nahtlos . . 2 Paar All ^

Nr . 244 . Damenstrümpfe
schwarz nnd braun , englhch lang ^ ^
mit D »ppelsohlc u. Ferse , besonders ' lg —,
vorteilhaft k - kk ^

Nr . 319 . Damenstrümpfe
besonders vorteilhaft . . paar « N»
I » deutsch lang, schwarz gewebt , ll » I
hervorragende «Dualität . paar

Nr . 160 . Damenstrümpfe « H
schwarz , deutsch lang , gestrickt

^

Nr. 292. Damenstrümpfe
schwarz nnd dran » , englisch lang , /
ganz petinet . Paar I k/ ^

Nr . 203 . Damenstrümpfe cki »
elrgant durchbrochen , mit Doppel - X ^ß
sohle und Ferse . . . . Paar OfF ^

Nr . 326 . Damenstrümpfe
elegant durchbrochen , mit farbiger II

"
ß

Seidenstickerei . paar VV ^

Nr . 313 . Damenstrümpfe ^
schwarz und braun Flor , halb I III
Pcrlsilet . Paar LSZ . V

Nr . 293. Damenstrümpfe ^ ^ sb
schwarz , glatt , feiner Flor , ca. I III
9 cm breitem Doppelrand Paar LoLz /

Nr . 328 . Damenstrümpfe ^ ^ / b
lederfarbiger Flor , In «Dualität , I III
Fuß ohne Naht . . . . paar A . * »

"

Nr . 286 . Damenstrümpfe ^
schwarz nnd braun , mercerisirrter I
Flor mit kausmajchen . . Paar L «

Nr . loo l . Damenstrümpse ^
schwarz und braun , englisch lang I / II
Is Fil d 'Lcojse . . . . paar Lol "

Ainder -Ltrümpfo
Nr . 1200 .

schwarz und braun .
1X1 gestrickt, ohne Naht .

Nr. 1208 . Größe

Größe 2 —8

. 2 paar 95 Hk
4 5 6 7

Größe 8— 12

paar 60 ^
S 10

Nr . 1200 Größe 2 345678S10

SZ KHH8Z S« SZ »
schwarz , leder und weiß or ^
mit Voppelknie

Nr . 12 " 4 .
schwarz Doppelgarn
(IN . Hauschilö ) . .

x.„ «I «Z « S 8» W ISO Ul> M IZ« -g
8Z SS ISS IIS M lZZ UZ ISS »Paar

7 Linder - Söckchen
. in Riesen - Auswahl

während
des

Reklame -
Verkaufs

mit

Perron -Locken
Nr . 1106. Herrensocken

sehr haltbare Schweißsocke I X
Dutzend 4 . 80 paar Lick Hk

Nr . 1061. Herrensocken
I » Macco Socke , beliebteste » 7g <
Fabrikat , nahtlos . . . . paar Hk

Nr. 1113 . Herrensocken ^ t )
schwarz nnd leder , gewebt / I X

paar V

Nr . 1138. Herrensocken ^ (nn
elegant längs gestreift I - Lll

Paar Lkll ,

Nr. 1142. Herrensocken
schwarz und braune Flor X 'L
mit coul . Zwickel . . . paar ^

Nr . 1130 . Herrensocken
schwarz und braun merceresiert XII
durchbrochen . . . . . Paar 0 " A ?

Nr. 1144 . Herrensocken »
conl . eleq . geringelt / »

Paar Ilkk A

Nr. 1135. Herrensocken ^
In schwarzseid . Flor

^ ^ ^

ß Zch gewähre „ vsile Garantie " für jede bei mir gekaufte Ware « -
- WS§ ^ Umtausch der waren jederzeit gerne gestattet . "W-8 -
- Strümpfe werden für fO pfg . per paar angestriekt . Z

Onul urchnrd
Kaiserstrahe ^ 5. Telephon 2^ f.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

Schauspieler cies Lebens .
Roman von Luise Wrpkirch .

07 ) (Nachdruck »erboten .)

»Natürlich nicht . Aber was wollen Sie ? Fifi ärgert sich trotzdem ,
iwrch die Wände hindurch sozusagen . Und wenn die Frau sich ärgert ,
lieber Nachbar , — na , Sic haben keine ! Wenn gar eine Frau sich ärgert ,
die solch eine gute Mutter ist, die sich im Haushalt für unser Wohl rein¬

ig aufrcibt — na kurzum ! — Ich weiß nicht, haben Sie nicht hier herum
kitten Aschenbecher gesehen ? "

„ ES steht keiner hier . « Erwin griff nach dem Klingelzug ; aber
Hadcln hielt erschrocken seinen Arin fest.

» Um GottcSwillen ! Fifi nimmt alles persönlich . Etwa ? fehlen !
llttb gar in Gegenwart eine? Besuchs ! Tie Nervenzustände ! Ich danke !
— Ich benutze den Blumcnuutcrsay ; man muß sich zu helfen wissen ."

» Wer begießt denn Ihre Blumen ? "

»Fifi . O , die ist eine Gärtnerin pnr «xcellenoe . «

»Aber diese herrliche Palme ist gänzlich vertrocknet .«

„ Meinen Sie ? Ja , wahrhaftig , sie ist vertrocknet . Tut nichts ,

hoffen Sie nur Fifi nichts merken . Sie ist so empfindlich , man muß sic
bchüudig loben . Es ist wahr , sic gibt sich 'ne heillose Mübc , möchte alle -
Persönlich tun Da verlangt sie denn natürlich auch, daß man 'S schön
und recht findet , wie sie

'S tut . Blich hat sie gut gezogen Wenn sic
borgen die Bettlaken auf den Tisch legt und die Servietten ins Belt , ich
Uluckse nicht. Man muß nachsichtig sein gegen kleine Schwächen . Ja . «

Erwin sprach lächelnd seine Zustimmung aus . Im Herzen war er
«er Frau dankbar , daß sie mit ihren Mägden um die Wette wirtschaftete ,
" nd dem Manne , daß er den langen Tag hinter seinen diebischen Polacken
herlicf, und beiden mitsammen , daß sie Floren « das Haus nicht eben
rmn Himmelreich machten . So konnte er ungestört mit dem geliebten

Mädchen plaudern , s» stieg der Wert der Heimat , die er ihr zu bieten
halte , in ihrer Schätzung .

Vorsichtig und stetig suchte er ihr Interesse für seine Reformen zu
erwecken uud zu nähren , und als seine Ncuichöpfungen bi» zu einem ge¬
wissen Grade vorgeschritten waren , überredete er Floren « , sie in Augenschein
zu nehmen .

Sie fuhr eine » TageS mit ihrem Bruder nach ArnSfelde hinüber .
Während Hadcln ins Kontor ging , um Erwin auszusuchen , wandene sie
langsam über das Werk . Diese Amrisenregiamkeit der kohlcngcschwärzten
Gestalten ! Wie das durcheinander wimmelte und krabbelte ! Wie sie sich
abschleppten an schweren Lasten , zu zweien, zu vieren , zu ganzen Haufen !
Sic lieble den Lärm der Maschinen nicht, sic verabscheute den Schmutz
und Staub industrieller Anlagen . Aber diese Menschen hier interessierten
sic , die Menschen , für bereit Glück ihr wunderlicher Freund sich mühte
und sorgte .

In der Gießhalle blieb sie stehen ; da war der Schwarm besonders
dicht . Von ihrem Fenster aus sah sie diese hochgelegene Halle oft ge -
spcnsterhaft durch die Stacht strahlen , während drüben aus den Schlünden
der Hochöfen die blauen Flammen zuckten . Nun machte eS ihr Freude ,
die spukhaften Fcucrströmc in der Nähe zu betrachten . Sie stand und
wartete , daß sich die in den Boden gehöhlten Rinnen zu ihren Füßen
füllen möchten . Arbeiter mit Schutzblechen an den Füßen und Köpfen
hielten sich in ihrer Nähe unbeweglich und schienen gleich ihr zu harren .
Aber eS kam nichts . Kein Eisen , kein Schlackeufluß , nichts . Die Gruppe
um den Ofen wurde unruhig . Zum zweitenmal fuhr die spitze Hacke i »
das Stichloch . Jetzt ! — ein dünner , zäher Strahl von blutig trübem
Rot , der langsam , widerwillig floß und zu fahlem Schwarz erstarrte ,
lauge ehe er ihren Standpunkt erreichte. Gewiß , da war etwas nicht,
wie eS sein sollte.

Ein Arbeiter kam an ihr vorüber . »Fräulein sollten da weg
gehen, « murmelte er . Warum denn ? Der Platz war ungefährlich , und
sie hinderte niemand . Sie blieb .

Jetzt kam Fährte des WegeS . Er war wütend . Seine Zähne
knirschten aufeinander ; seine Fäuste waren ingrimmig geballt . Da »

Eisen floß nicht mehr . Der Ofen » hing sich« , wie der technische Ausdruck
lautete ; er verstopfte sich mehr von Tag zu Tag . Heute war ein TeÄ
der durch die erstarrenden Erze im Innern gebildeten Konsole heratz-
gestürzt . Die kunstvoll geschichteten Erz - und KokSlogcn polterten regellos
nach in die Tiefe . Ungenügend geschmolzen, verstopften sie die Form¬
öffnungen , durch die daS riesige Gebläse den nötigen Wind eintrieb i»
des OfenS Schacht . Und jetzt war dieser in seinem unteren Teil de»
Erlöschen nahe . Achttausend Zentner Eisen ballten sich da zu eine «
gigantischen Klumpen zusammen , einem Klotz, der nicht wich, nicht wanktt ,
auf mechanischem Wege von seinem Platz niemals entfernt « erden konnte .
Do - Eisen war zum Teufel und der Ofen mit ihm, wenn eS nicht in
letzter Stunde gelang , die erlöschende Glut anzusachen , die ungeheure
Masse von neuem zum Schmelzen zu bringe ». Daß ihm daS begegne »
mußte ! — ihm ! ihm ! — ES konnte jeden treffen, eS war nicht sein ver¬
schulden . Aber der Neue , der vom Betrieb wenig verstand und ih «
persönlich nicht wohlwollte , würde die» Mißgeschick ihm auf die Rechnnni
schreibe » . Er hatte schon gewähnt , den Fuß auf der Lester zu habe «,
uud nun wurde die Lester selbst ihm wcggcrisscn.

Jählings stutzte er . Bor ihm stand ein fremde» Mädchen und sah
mit kühlem Staunen seinem Fchlschlag zu. Ein sinnloser Zorn packte ih».

„ Gehen Sic weg da, « schrie er brutal . »Fremde » ist daS Betrete »
der Hütte untersagt .

"

» Ich bin eingeladen, « entgegnete Floren « .
» Ucbcrall sonst , wo Sie wollen . Die Gießhalle ist mein Departe¬

ment . Hier Hab'
ich zu bestimmen . «

Florcnce hob den Kopf und sah ihn unter hochgezogenen Braue »
hervor unbeschreiblich hochmütig an . » Ich dächte, zu bestimmen bätte
überall Herr Rclling . « Dann wandte sie sich langsam und schritt Erwin
entgegen , der mit ihrem Bruder eben den Schienenweg zwischen der Gieß¬
halle uud den Koksöfen kreuzte.

Fahrke schlug sich vor die Stirn . DaS hatte noch gefehlt ! —
Diese » vornehm verächtliche Gesicht hatte er doch schon gesehen ? Natürlich .
Es war Fräulein Hadcln . Er hatte sich nicht um sie gekümmert . Sr
kümmerte sich nicht um über ihm stehende Weiber . Daß sie über ih»

S

»

^ z
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bei diiligsior Lonsirknuna
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Diüntz- lllarks.

^ akelwatter l . kaoges .
Kerrllliberlelts emplobleo als vorÄlgllckies Mittel gegen

Lalsübel, Magen-, Llaseo - voll lUerealeläea.
N. iiptnivllvrlax« :

0«-. Xu» Z: pinnsn , L ^ « I- 8 iri 7 mi
Ltrkvl civ.

8 snfien , Islizsnllsitenösn 8 clmitt
xvrvntiart inein » Spe » i « I - k>» nIl «

kM »iel -l!li! iermMer .
in allen Iti-eiion rvinLrix !

All « kssisnino « » « ^ vonlon bei
mir « rrxMllix 'st tvcbj - -̂mttll xvsckllÜa »

mil Ovranlis Kr xuten Lcbnict . Versand naoli ausvrLrt ».

Islöpkon 1547 . Koni ^ oninieü , Kköttlsspsli -. 13 .

Kordherdk ,

Mjinkte Uasch - vnd

äpiilvallllt « ,

Wafftttimr ,

Mmlntt .
Gstnslhime .

Ostnvorsthkk .

Kohlkübthaltcr .

KNtimtr und

sonstige Ftutlgttate .

NndtlslriUkidWslhmtn ,
^ isuiaschlnen .

KutlttmalWe » ,

ßostttMÜHltN ,

Wksstnkpsannen ,

kügelristn .

Küljjkn - u . Taft ! lvagen ,

Wrmstoschkn .

össteckk .
Koldgkslj ) irreinVmarlle ,

N ickcl und Aluminium ,
extra stark,

empfiehlt

^ffsLl'^^ Lekmerrii
> -r

rieften .

lö . keiuert

Mllidl !. >MMM
(dirto,

xonau «uf l1 » u -iiinmmor s, -ktk>.o).
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U .1l! kigMn
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«ater Karrati «.

8okoosniist >- 8 » i>an6l «ng ner¬
vöser u . ing » ,lieber Patienten .

Illlklmliek
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üer WelileMlMMMciiiikt . e . o . in . ü . II .

1eIepkon 2487 ttsAASNstrssss 48 7e ! epkon 2487 .

Os wir unsere OescliZftsrsume bedeutend ver§rös§ert baben , bnnxen
wir unser reickkLlti§es I- 2§er in

levmpl . Srsut - Ausststtungsn
in empkeblende Hrinnerun§ und laden Interessenten rur 6esicbtiZun §

desselben obne Kauirwan ^ ergebenst ein.

Grofth . Hoflieferant ,
Wtzk » - » . KsmisllsiO

Erbprinzeustr . SV.

^ lar ^ e/r e//rerr m/ / me//re/r

I ieirnr»
IleliiM wlmleclter !

Meliileültlllsi
ssitbvr Uraäsmivskraü «, deLiiäet sied

jetrt

vlllllliokMMe IS .
prim » Zeugnisse aoä Noferonrov von koken uns kvclisken Nerrsckatton ru

riioneten . — Telvsbon 1576 .

standen, verletzte schon seinen Geschiechtsstolz . Sunc Erziehung halle
ihn nicht befähigt mit ihnen umzugehen , und nun redete er sich ein , sein
ManucSstolz verbiete ihm , um ihre Gunst zu werben. Schön war diese,
königlich in ihrem Auftreten . Die Vornehmheit, die für den armen
Bauernsohn ewig unerreichbare, imponierte ihm , wie er sich sträuben mochte.
Doch wie ? Hatte nicht um ihre Mundwinkel ein kaum verhaltenes Spott¬
lachen gezuckt ? Spott ! Hölle und Mord ! Spott über ihn , der hundert¬
mal mehr wert war als diese impertinente Arabeske am Bau der Mensch¬
heit ! Diese unfruchtbare Stachclranke ! Spott über ihn, über ihn , weil
ihm ein paar gefällige Formen fehlten!

Hätte cr's erst gehört , wie sie über ihn lachten an dem festlich
blinkenden FrühstückStisch , an dem Erwin in frohem Glück zum erstenmal
die Geliebte bewirtete ! Wie sie sich lusliz machten , die in Reichtum und
Stellung Geborenen, über den ungeschliffenen Parvenü ! Floren « trug,
dichterisch ausgeschmückt mit der drastischen Komik , die sie durch zwei
Worte jeder Schilderung zu geben verstand, ihr Abenteuer »or . Erwin
gab seinerseits ein paar geniale Taktlosigkeitenseines Ingenieur » zum besten .

„ Ich ertrag ' ihn, " sagte er, » meiner kleinen, tüchtigen Buchhalterin
zulicb, die seltsamerweise Geschmack an dem zuwidren Narren findet
und ihn heiraten will . Sie und ihr Vater preisen mir seine Tüchtigkeit
in allen Tonarten , ich weih nicht warum . Vielleicht nur , weil'S eine so
feierliche B stie ist, immer geladen, immer pathetisch , ohne das ärmlichste
Körnchen Humor . Ich glaube, in seinen Selbstgesprächen siezt er sich . «

Nach dem Frühstück ging 's zur Besichtigung, erst über das Werk,
für dessen Betrieb Hadcln sick lebhaft interessierte. Floren « preßte- die
Lippen zusammen, raffte ihr Kleid sorgfältig vor dem Staub und Schmutz
auf und sagte nichts. Dann ging '? durch die Kolonie, an deren sämtlichen
Wohnungen gebaut wurde, zum SchulhauS , wo die drei kurze Zeit dem
Lewerbeunterricht beiwohnten, und weiter zur Koch, und Nätzschule.

» Das wird Sie mehr interessieren, " tröstete Erwin , peinlich berührt
Van FlorenceS Teilnahmslosigkeit . Die Schülerinnen mußten ihre Säume ,
ihre KappnWe vorwrisen. » Nun, waS sagen Sie ? Wir machen Fort¬
schritte, nicht ?«

piM -

NiWIi M ÜMSlW
auevli erprodts faobleut »
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Pttkktt - Lödk «

werden gereinigt und gewichst, sowie
Reparaturen jeder Art , auch in
Asphalt , ausgesiihrt gegen prompte
und billige Berechnung durch das

Parfkttbodcnsirschäft H . Kuab ,
Wllhelmstraße 30 und 33.

Telephon 3t)51.

Damenlflite
große Auswahl , billige Preise :

E . E . Laßmann ,
L23 Kaiserstrasre S3S .

frieäerickLlOe .

kckoljuvveliere
Karlsruhe , Kaiserstr. 112 vruckssl , Kakerntr . 32

) uv ?e ! en , (Zolö - unö Zilbef - V ?3 k
-en

in reichster Auswahl unck in allen preislaxen.

Sie nickte zerstreut. » Es ist eine abscheuliche Lust in all diesen
Stuben . Lasse» Sie uns hinauSgrhen « Und da sie die Enttäuschung
in Erwins Mienen las , bat sie : » Nicht böse sein ! Ich bin nun wie
ich bin . "

„ Haben Sie denn nicht ein bißchen Interesse für diese Menschen ,
die, wie Sie selbst sagen , sich demnächst in ihrer Verzweiflung auf uns
Bevorzugte stürzen werden? "

»Ich will Ihnen etwa» erzählen. Als ich ein Kind war , bekam
m . ine Tante es auch ab und an mit der Menschenliebe — nicht chronisch
wie Sie , ruckweise, und immer um Weihnachten, wo ja überhaupt die
Wohltätigkeit epidemisch wird . Einmal bcsclMe sie einem arme, , Nachbar¬
kind, was ein Mensch sich denken kann, warme Kleider, Kuchen , entzückendes
Spielzeug . Aber das Wurm drückte nur immerfort eine scheußliche, alte
Puppe an die Brust . Wir wollten sic verbrennen , denn sie war wirklich
nicht mehr appetitlich. Nun aber daS Gebrüll . » Meine Puppe ! Meine
Puppe ! Ich will meine Puppe ! D » kannst deinen Kram behalte»
Meine Pappe ! « — bis meine Tante beide vor die Tür setzte, das Balg
und die Puppe . DeS Menschen Wille ist sein Himmelreich. "

„Ich verstehe Sie nicht ganz.
"

»Ich meine , ma» kann keinem Menschen sein Glück schenken. Sie
wollen alle ihre Puppe , ihre, nur ihre, und fragen nichts nach unser »
Bescherungen . «

» Ich will den Leuten ja ihr Glück nicht schenken , nur den Weg
ebnen , auf dem sic vielleicht dazu gelangen könnten . «

» Die laufen doch ihren eigenen «
Nach einer Weile jedoch, während er verletzt schwieg, zum erstenmal

erwägend, daß doch vielleicht ein unüberbrückbarer Abgrund ihn rrcunc
von diesem Weltkind, schlug sic von selbst ihm einige praktische Änderungen
vor, die bewi seit , daß sic mit Verständnis geschaut und gehört hatte.

Ihn beglückte die Entdeckung ; versöhnt bot er ihr die Hand » Bravo !
Lachen , spotten Sic über mein Unternehmen und mich nach Herzenslust,
aber — helfen Eie unS. "

(Fortsetzung folgt.)

sWIW 8 MMW
einxctrsxene Oenorsensckakt mit unbeschränkter Haktunx

Teleplion 114 Oexrünciet 185

Amslienstrasse 31 .
Komplette S ^sut -ttusststtungen u . LinrvI -VISbsl

Orosse ?srtie in Lulon-, V^ otiri-, ftierren -, Lpeise-
u . öctil -ckrimmern sowie Voriirm §en u. Teppichen

LV " ru deaeutenck kensbgesettrlsn Kreisen .
kesicktixunx ohne Kaukrrvsnx .

I ^ iCktpLuspapiere
? Lusper § amente — ? LusIeinwLnd

beste Hualitätea ru billigster » Preisen .

Oedr . I ^ eiektlin

iLkn-inggi -sli-skv 69. Ivlspkon 43.

1

putrs nun mit

ös 5 tek ' - äet 3 ljputr 6 en ^ e ! t
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